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Nachrichten aus dem Rathaus

60 Jahre Jugendfeuerwehr Schorndorf
Am 23.04.2016 feierte die Jugendfeuerwehr unserer Partnerstadt
Schorndorf ihr 60 jähriges Jubiläum. Dies nahm die Jugendfeu-
erwehr der Stadt Kahla zum Anlass, unserer Partnerstadt einen
Besuch abzustatten. Am Freitag, den 22.04.2016, ging es nach
der Schule auf die gut 400 km lange Reise nach Schorndorf.
Bereits am Vormittag machte sich ein Vorauskommando mit 150
Thüringer Rostbratwürsten, welche wir als Geschenk übergeben
konnten, auf den Weg.
In Schorndorf angekommen stärkten wir uns zunächst, ehe wir
unseren Schlafplatz bezogen. Am Samstag früh hieß es dann,
antreten zum Orientierungsfahrmarsch. Die 6 mitgereisten Ju-
gendfeuerwehrmitglieder um Jugendfeuerwehrwart Franko
Schrot konnten sich hierbei an verschiedenen Stationen mit 26
anderen Jugendfeuerwehren messen. Unter anderem galt es,
seine Sinne, Muskelkraft und Ausdauer, sowie Geschick und
eigenes Denken unter Beweis zu stellen. Am Ende schaffte es
unsere Jugendfeuerwehr auf einen stolzen 15. Platz.
Den Abend ließen unsere Kinder in gemütlicher Runde, bei Fern-
seher und Chips ausklingen, was sie sich auch redlich verdient
hatten. Die Mitgereiste Delegation der Feuerwehr nutzte diese
Zeit, um die Kontakte zur Feuerwehr der Partnerschaft weiter zu
verfestigen.
Am Sonntag machten wir uns kurz nach dem Frühstück bereits
auf den Heimweg. Dieser sollte uns allerdings nicht direkt nach
Kahla führen, da sich die Betreuer noch eine Überraschung ha-
ben einfallen lassen. Unser erster Zwischenstopp war an einem
Aussichtspunkt direkt an der Startbahn des Frankfurter Flugha-
fens. Als uns dann das Fernweh packte, setzten wir unsere Rei-
se fort. Der nächste Zwischenstopp war nicht weit entfernt. Wir
schauten uns die Feuerwache, inklusiver aller Fahrzeuge, der
Feuerwehr Hofheim am Taunus an. Als Highlight kann man hier
eindeutig die Vorführung der Drehleiter benennen, welche erst
einen Tag zuvor offiziell übergeben wurde.
Weil uns dann aber doch langsam die Sehnsucht nach der Hei-
mat packte, machten wir uns schlussendlich auf den Heimweg.
In Kahla angekommen, endete um 17.00 Uhr ein wirklich aufre-
gendes, erlebnisreiches aber auch anstrengendesWochenende.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals rechtherzlich bei der
Feuerwehr Schorndorf für die Einladung und fast schon familiäre
Umsorgung bedanken und hoffen, dass dies weiterhin Fortbe-
stand hat.
Ein weiterer Dank geht an das Autohaus Gotthard König in Kahla,
welches uns unkompliziert einen Kleinbus zur Verfügung stellte.

Erster Girls‘Day bei der Feuerwehr
der Stadt Kahla.

Am 28.04.216 wurde der
Girls‘Day - Mädchen-Zukunftstag
bundesweit durchgeführt. Nach-
dem sich im vergangenen Jahr
keine Teilnehmerin auf unser
Angebot gemeldet hatte, nutzten wir die Chance abermals und
meldeten uns wieder hierfür an. In diesem Jahr mit Erfolg, denn
zwei Mädchen aus Jena und ein Mädchen aus dem Reinstädter
Grund folgten unserem Angebot.

Der Girls‘Day bei der Feuerwehr der Stadt Kahla stand unter
dem Motto „Arbeiten in der Feuerwehr“. Hierzu zählte unter an-
derem eine theoretische Unterrichtseinheit zum Thema Bren-
nen und Löschen. Die theoretische Unterrichtseinheit wurde mit
praktischen Versuchen und Experimenten, welche die Mädchen
durchführen mussten, vom Stadtbrandmeister, Herrn Ralf Som-
mer, durchgeführt. Natürlich war auch das Verhalten und Abset-
zen eines Notrufes Teil dieser Arbeit. Danach gab es eine kurze
Einweisung in die Feuerwache und die unterschiedlichen Feu-
erwehrfahrzeuge und deren unterschiedlichen Aufgaben. Damit
war der theoretische Teil am Girls‘Day bewältigt.
Im praktischen Teil war die zu erfüllende Aufgabe dasWarten von
Schläuchen sowie eine Überprüfung der Funktion der Drehleiter.
Begleitet durch den Gerätewart der Feuerwehr Kahla, Herrn Lutz
Köhler, musst ein Stück C-Schlauch eingebunden werden und
im Nachgang einer Druckprüfung standhalten. Hier war sowohl
Kraft wie auch technisches Geschick gefragt.

Bei der Prüfung der Schläuche war im Anschluss festzustellen,
dass alle Teilnehmerinnen sehr gute Arbeit geleistet hatten, da
die Prüfung erfolgreich war.

Auch bei der Funktionsüberprüfung der Drehleiter musste als
erstes die elektrische Anlage geprüft werden. Hierzu zählte na-
türlich auch die Sonder- und Wegerechtsanlage.
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Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste

Notrufe

Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst

Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

zentrale Notdienstnummer 0180 5908077
(0,12 EUR pro Minute)

oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1
11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon Gebührenfrei
08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872

Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

0800/6 86 11 77
Wasser 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Im zweiten Schritt wurde dann die eigentliche Drehleiterfunktion
getestet.

Dafür ging es hoch hinaus.

Zum Abschluss wurde noch ein Foto mit dem Dohlenstein im
Hintergrund aufgenommen.

Wir hoffen dass den Teilnehmerinnen der Einblick in die Arbeit
der Feuerwehr gefallen hat. Für uns als Feuerwehr wird dieser
erste Girls‘Day bei uns in der Feuerwehr immer ein besonderes
Ereignis bleiben und wir werden im nächsten Jahr mit Sicherheit
wieder am Girls‘Day teilnehmen.

Ende
der amtlichen Bekanntmachungen
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Schulnachrichten

Märchennacht in der Altstadtschule
Es war einmal die Klasse 2a der Altstadtschule, die behandelte
im Deutschunterricht das Thema „Märchen“. Eines Tages lud die
Lehrerin der Klasse 2a, Frau Oertel, die Kinder zur Märchen-
nacht ins Märchenschloss „Altstadtschule“ ein. Am 22. des Mo-
nats April war es dann soweit: die Kinder kamen im Märchenge-
wand ins Märchenschloss geeilt.

Im ersten Raum packten die Kinder ihre Märchenkoffer und
spielten ein lustiges Mitmachmärchen. Dann zogen sie, in klei-
nen Gruppen, durch das Schloss. Dort gab es weitere Räume
zu entdecken. In einem spielten sie ein Märchen-Memory und
mussten Textstellen den richtigen Märchen zuordnen. Sie fanden
ein Lesezimmer, in dem die Jungen und Mädchen gemeinsam
Märchen vorlasen. Im Künstlerzimmer schlüpften die Kinder in
die Rollen der Maler und zeichneten wunderschöne Märchen-
bilder. In einem weiteren Raum erwarteten sie die gesponnenen
Goldfäden Rumpelstilzchens, die schnell auf eine Spule aufge-
wickelt werden mussten.

Auch in die Rolle von Aschenputtel schlüpften die Schüler. Sie
sortierten fleißig die zusammen gestreuten Erbsen und Lin-
sen. Außerdem sollten beim Märchenrätsel möglichst 15 Mär-
chen erkannt werden. Plötzlich klopfte es am Schlosstor. Es war
Wandersmann Lindemann, der die Kinder zur Nachtwanderung
abholte. Ausgestattet mit vielen Lampen, Lichtern und viel Aufre-
gung zog das ganze Gefolge durch die Suppiche. Dabei merkten
die Kinder, dass es schon ganz leise im Wald war und alle Tiere
bereits schliefen. Daraufhin gingen sie zurück zum Schloss und
legten sich in den Schlafgemächern nieder und fielen in einen
tiefen Schlaf. Am Morgen danach nahmen alle noch ein Morgen-
mahl im Speisesaal ein. Die Märchenkönige Richard und Johnny
wurden geehrt und alle bekamen eine Urkunde für die Teilnahme
an der Märchennacht.

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro der Stadt Kahla 77 141

Thüringer Tourismusverband
Jena-Saale-Holzland e.V. 7 84 39

Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Dienstag - Donnerstag 10.00 - 16.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38
Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 0152-219 721 29
Bürozeiten:
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: seniorenbuero-shk@gmx.de

Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Fabrikstraße 7
Donnerstag 08.00 - 16.00 Uhr
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr
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Gesprächskreis für Frauen
Montag, 23.05. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus mit Pastorin
Hoffmann
Kinderstunden/Christenlehre
1. Klasse: dienstags um 14:30 Uhr
2./3. Klasse: dienstags um 15:30 Uhr
4./5. Klasse: donnerstags um 15:00 Uhr
6. Klasse: donnerstags um 16:00 Uhr
(nach vorheriger Absprache Abholung der Kinder in der Altstadt-
schule)
Konfirmanden - Klasse 7
14tägig dienstags, 17:00 - 18:30 Uhr, Gemeindehaus Kahla (Ter-
mine nach Absprache)
Kontakt: Pastorin Hoffmann 036424 / 22772
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig 14tägig dienstags um
19 Uhr im Pfarrhaus Hummelshain (nach Absprache). Die Ju-
gendlichen des Kahlaer Kirchspiels können mit Pfarrer Schubert
nach Hummelshain fahren (Abfahrt am Kahlaer Gemeindehaus
um 18:40 Uhr).
Chorproben
Johann-Walter-Kurrende (Kinder): mittwochs 15:00 Uhr

im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kurrende (Jugend): mittwochs 16:00 Uhr

im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei:
dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Gospel-Singers Kahla:
freitags 20:00 Uhr im Gemeindehaus
Kollegium voKahle:
samstags nach Absprache / Probenplan
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Kirchliche Nachrichten Röm.-kath. Pfarrei
„Heilig Geist“ Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche, Eigenheimweg/Gemeindehaus,
Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche, Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Frie-
densstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag:
09:00 Uhr Gemeindehaus - 15.05. u.16.05. Pfingsten Hl. M.

22.05. Hl. Messe
15:00 Uhr Marienandacht und Familiennachmittag in

Gumperda - evgl. Kirche
Mittwoch:
14:00 Uhr Gemeindehaus - 18.05. Hl. Messe

25.05. Hl. Messe

Dann gingen sie glücklich und zufrieden nach Hause und erin-
nern sich noch lange gern an die wunderschöne Zeit im Schloss.

Kati Kaiser

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchgemeinde
Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren Gottesdiensten und
Veranstaltungen!

Gottesdienste und Konzerte

Sonntag 15. Mai (Pfingsten)
10:00 Uhr Kahla: Konfirmations-Gottesdienst
Montag 16. Mai (Pfingstmontag)
14:00 Uhr Steinkreuz im Spaal: Regionalgottesdienst
14:00 Uhr Würzbachgrund: Regionalgottesdienst
Sonntag 22. Mai
10:15 Uhr Löbschütz: Gottesdienst
17:00 Uhr Kahla, Rathaussaal: „Ein musikalisches Inter-

view“ mit Gunther Emmerlich
Sonntag 29. Mai
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst mit Taufe
Nächster Bauabschnitt Stadtkirche
In diesem Jahr geht die Sanierung der Außenmauern unserer
Stadtkirche weiter. Jetzt ist der Chor an der Ostseite der Kirche
an der Reihe. Die Arbeiten haben begonnen und sollen im Okto-
ber abgeschlossen werden.
Natürlich und unvermeidlich wird es in dieser Zeit zu einer gewis-
sen Lärm- und Staubentwicklung kommen.Wir bitten alle Betrof-
fenen um Verständnis und Geduld!
Ihre Evang. Kirchgemeinde und Kirchbauverein
Offene Kirche 2016
Unsere Stadtkirche St. Margarethen ist wieder für Besucher re-
gelmäßig geöffnet, und zwar montags bis freitags jeweils von
11:00 bis 13:00 Uhr.
Im Media-Center (am Kircheneingang) können Sie sich mit Vi-
deos über die Kirche mit ihren Kunstschätzen, über Orgel, Kan-
torei und Gemeinde informieren
Gunther Emmerlich wieder in Kahla
Der Schirmherr unseres Projekts Johann-Walter-Orgel macht
sein Versprechen wahr und tritt auch in diesem Jahr wieder in
Kahla auf. Wir laden ein zu einer vergnüglichen Veranstaltung!
Herzlichen Dank an die Stadt Kahla für die Überlassung des Rat-
haussaals!
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Ein Sagenhafter Flurzug
Zum 24. Kahlaer Flurzug lud Steve Ringmayer die Kahlaerin-
nen und Kahlaer am 30. April. Die Strecke führte entlang der
Flurgrenzen zu den Gemeinden Großpürschütz, Seitenroda und
Lindig. Der Einladung folgten 37 Gäste aus Kahla, Jena, Bad
Klosterlausnitz und Gera. Wie in jedem Jahr war auch 2016
wieder der Kahlaer Wanderverein mit 10 Mitgliedern vertreten.
Doch auch Kahla’s Bürgermeisterin, Claudia Nissen-Roth, und
Vertreter des Kahlaer Stadtrates ließen es sich nicht nehmen,
der Einladung Ringmayer’s zu folgen. Auf dem Weg durch die
Suppiche hinauf zur Himmelswiese, wurden nicht nur die Flur-
grenze mit ihren zahlreichen Grenzsteinen bestaunt. Botanische
Unterstützung gab es von Prof. Dr. Frank Hellwig, der viel über
die Bäume, Blumen und die Geologie zu berichten wusste. Doch
auch die Freunde der sagenumwobenen Landschaft kamen auf
ihre Kosten. So wusste Steve Ringmayer allerhand sagenhaftes
zu berichten.Von den Saalenixen, über die das Raubschloss auf
dem Dohlenstein bis zum Betlehem Thüringens. Eine sehr ge-
lungene Veranstaltung, wie die Gäste am Ende der Wanderung
bemerkten. Im Anschluss ging es auf den Kahlaer Marktplatz, wo
sich der Feuerwehrverein Kahla/Thür. e.V. um die Verpflegung
der zahlreichen Gäste kümmerte und im Rahmen des diesjähri-
gen Maibaumsetzen mit Bratwürsten und Erbsensuppe aufwar-
teten.Wir freuen uns schon aufs kommende Jahr.

René Casta

Jugendweihe Leuchtenburggymnasium

Jugendweihe 2016

Das Leben wird so sein, wie Du es Dir gestaltest.

Die Feierstunde zur Jugendweihe der Achtklässler des Leuchten-
burg-Gymnasiums Kahla findet am Samstag, dem 28.05.2016
um 10.00 Uhr im Rosengarten Kahla statt.

Veranstaltungen:

Donnerstag, 12.05.
18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Stadtroda
Donnerstag, 26.05.
18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Hermsdorf

Such und Find

Kleintiergehege preisgünstig abzugeben
Interessenten melden sich bitte im Sekretariat Rathaus,
Tel. 77100

Vereine und Verbände

Der Maibaum steht
Bei Musik und gutem Essen vom Rost und aus der Gulaschkano-
ne wurde am 30. April der Kahlaer Maibaum gestellt. Nachdem
im vergangen Jahr zwei Anläufe notwendig waren, klappte es
diesmal sofort. Die Kahlaer Feuerwehr und der Feuerwehrverein
Kahla/Thür. e.V. möchten sich bei allen Besuchern herzlich für
ihr Kommen bedanken und hoffen es hat allen gefallen. Ein be-
sonderer Dank gilt den Sponsoren und Helfern, der REWE Diet-
zel OHG, der Fa. Weber Landschaftspflege, der Fa. Dächer von
Christoph Gruß GmbH, der Landfleischerei Schmidt, der Stadt
Kahla und dem städtischen Bauhof sowie allen Helferinnen und
Helfern der Feuerwehr und des Feuerwehrvereins.

Der Vorstand des
Feuerwehrverein Kahla/Thür. e.V.
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In der Tageswertung 2. Horst Ehrhardt, 2476 Pkt., 3. Ludwig
Wahren, 1942 Pkt., 4. Uwe Söffing, 1785 Pkt., 5. Thomas Barni-
kol, 1724 Pkt., 6. Eddy Büschel, 1515 Pkt..
In der Gesamtwertung jetzt wieder die Führung für Jörg Bräuer
mit 9464 Pkt.!!!, 2. Eddy Büschel, 7920 Pkt., 3. Ludwig Wahren,
6616 Pkt., 4. Matthias Gimpel, 6601 Pkt., 5. Karl-Heinz Höhn,
6357 Pkt., 6. Andreas Schröter, 5640 Pkt..
2. Ligaspieltag Skat 2016
Viel Aufregung herrschte durch die zahlreichen Ausfälle bedingt
durch Arbeit und zwei Operationen in dieser Woche. Während
Gisela Fuchs in der Klinik verbleiben musste, konnte Uwe Söf-
fing leicht behindert die Mannschaft wieder unterstützen und war
der große Rückhalt. Mannschaftsführer Thomas Barnikol konnte
auch wieder auf Eddy Büschel und Prof. Dr.Manfred Danz, sowie
Einwechsler Ludwig Wahren bauen. Dennoch kam wieder das
typische Heimspielergebnis von „nur“ 5:4 Punkten zustande. Es
sollte nach Vorlage aller Ergebnisse dennoch ausreichen, um mit
12 : 6 Punkten den 2. Tabellenplatz und damit auch Aufstiegs-
rang zu behalten. Nun geht es nächsten Monat nach Zeulenroda.
Vierjahreszeitenturnier - Rommé
Die 2. Runde bescherte Gera einen Doppelsieg. Gudrun Franz
mit 1341 Pkt. vor Regina Klefler, 1152 Pkt. 3. Waltraud Födisch,
1029 Pkt., 4. Rosi Gebhardt, 952 Pkt., beide Kahla, vor dem Ge-
raer Ehepaar Klaus Dörfer, 830 Pkt. und Marlies, 780 Pkt..
Damit in der Gesamtwertung Dreifachspitze für Gera. 1. Gudrun
Franz, 2315 Punkte, 2. Klaus Dörfer, 2101 Pkt., 3. Regina Klefler,
1977 Pkt., 4. Waltraud Födisch, Kahla, 1904 Pkt., 5. und 6. Ehe-
paar Gerd und Petra Müller, Schweinfurt, 1584 bzw. 1577 Pkt.

Ludwig Wahren

Standfläche buchen für DRK-Flohmarkt
„rund ums Kind“ am 27. August
Der nächste DRK-Flohmarkt „rund ums Kind“ findet am Sams-
tag, den 27. August von 09-12 Uhr in der DRK-Sporthalle am
Jenzigweg 33 in Jena statt. Hier kann gebrauchte, gut erhaltene
und saubere Kinderbekleidung, -zubehör und Spielzeug gekauft
werden.
Interessierte Verkäufer können sich im Jenaer Rotkreuzzentrum
(Dammstraße 32) noch einen Standplatz buchen. Nähere Infor-
mationen unter 03641 400-104 bzw. auf der Website www.drk-
jena.de.
Die Erlöse aus dem letzten Flohmarkt im Februar flossen zu
100% in soziale Projekte innerhalb des DRK-Kreisverbandes.

Pachtgarten „Am Aschborn“ abzugeben
Der Garten gehört zur Kleingartenanlage „Am Birkenhain“. Die
Größe beträgt ca. 500 m2, Strom und Wasseranschluss sowie
Gartenhaus und Pool vorhanden.
Interessenten wenden sich bitte an: 0152 5277 7082.

Sportnachrichten

11. Bolzplatzturnier in Kahla
24 Kinder und Jugendliche trafen sich am 1. Mai zum traditionel-
len „Bolzplatzturnier“ an der Schorndorfer Straße. 10.00 Uhr war
die Eröffnung geplant, doch bereits eine Stunde eher war der
Bolzplatz mit den fußballinteressierten Kindern schon belegt und
alle fieberten dem Beginn entgegen.
Drei Mannschaften wurden gewählt und in einer Hin- und Rück-
runde jeder gegen jeden gespielt. Sechs Spiele waren damit zur
Ermittlung des Siegers notwendig.
Die drei Torhüter waren gleichzeitig die Kapitäne ihrer Mann-
schaft. Der Bolzplatz war an diesem Tag nicht wieder zu erken-
nen. Sehr gut abgekreidet, Eckfahnen, Wimpel-Ketten und bunte
Kegel für die Auswechselzone gaben ein schönes Bild für die
Zuschauer life am Spielfeldrand und an den Fenstern der Wohn-
blocks.
Die Spiele selbst waren größtenteils spannend, hart umkämpft
und hatten knappe Ergebnisse. Schiedsrichter Mirko Wiedemay-
er (Danke!) war der Chef im Ring und sparte nicht mit gelben
Karten für kleine Ausraster.

Es freuen sich auf diesen Tag:

Jana Bergk Kahla
Luise Blumenstein Großpürschütz
Felix Bocker Rothenstein
Nils Brüning Jägersdorf
Sophie Danzer Kahla
Marc Frühauf Niederkrossen
Lisa-Marie Gebhardt Kahla
Philipp Grüger Kahla
Thorben Hansen Rückersdorf
Nastasja Hopfe Kahla
Lena Kirsch Kahla
Denise Klapetz Reinstädt
Giovanni Klode Kahla
Jonas Köcher Seitenbrück
Katja Köhler Lindig
Valentin Körner Jägersdorf
Johanna Kranert Rothenstein
Maximilian Kühne Rothenstein
Kaya Lorenz Kahla
Lina Lorenz Rothenstein
Emily Meißner Oberkrossen
Marcus Müller Hummelshain
Sarah Müller Freienorla
Sarah-Josephine Müller Gumperda
Nadine Pampus Kahla
Yannic Rasim-Czerner Kahla
Dustin Rauscher Kahla
Moritz Reich Hummelshain
Luca Lorenzo Rindt Kahla
Marie Ringmayer Kahla
Annika Schönfeld Kahla
Stefan Schrot Gumperda
Jonas Schwalbe Orlamünde
Michelle Schwan Kleinpürschütz
Konstantin Senf Kahla
Pia Stellenberger Kahla
Nick Tänzer Kahla
Tobias Tippmann Jägersdorf

Insel-Nachrichten
Dank der vielen fleißigen Hände, der Sach- und GeldspenderIn-
nen sind wir jetzt fertig mit einrichten. Die sogenannte „Selbst-
kochküche“ kann benutzt werden. Bei uns können Menschen, die
keinen Strom haben Wäsche waschen, Essen kochen, duschen
oder ein Bad nehmen.
Seit geraumer Zeit haben wir mit Mob e.V. eine Partnerschaft.
An jedem Freitag gibt es die Möglichkeit sich kostenlos und eh-
renamtlich Rechtsinformationen zum Sozialrecht zu holen. Da es
viele Anfragen gibt, bitten wir um Vereinbarung eines Termines.
An den Ausgabetagen, Dienstag und Freitag, ist die Insel ab
12.00 Uhr offen. Die Lebensmittel-Ausgabezeiten sind ab 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr.
(Dienstag und Freitag von 9.30 - 16.00 Uhr sind wir direkt zu
erreichen oder unter 01774515370)
Am Dienstag, 24. Mai, 17.00 Uhr ist wieder „Süppchenabend“.
Gäste und Besucher sind auf das herzlichsteWillkommen. Jeder-
zeit können wir auch besucht werden, kann man sich die Räume
anschauen und vor allem miteinander ins Gespräch kommen.
Die Ferienplanung ist auch in vollem Gange. Wir freuen uns auf
gemeinsame „Bad-Spass-Tage“ und andere Aktivitäten.
„Keiner lebt für sich allein“ unter diesem Motto möchten wir die
Ferien wieder für alle öffnen: Kinder, Jugendliche, Eltern, Groß-
eltern.
Informationen dazu erfolgen in den „Kahlaer Nachrichten“, im JC
Screen und in der Täglich Brot Insel.

DSVK Landesverband Thüringen
Stadtmeisterschaft im Skat
Während Matthias Gimpel seine Doktorarbeit verteidigen musste
und Andreas Schröter einen rabenschwarzen Tag hatte, nutzte
Jörg Bräuer die Gunst der Stunde und ladete einen grandiosen
Tagessieg mit 2931 Punkten. Es spielten scheinbar auch alle
übrigen Teilnehmer für ihn, denn es gab rekordverdächtig viele
verlorene Spiele und so kamen äußerst schwache Ergebnisse
zusammen.
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gewann von 7 Heimspielen 6 Partien. Ärgerlich war, wir wussten
schon im Vorfeld, dass 4 wichtige Spieler (Nico Lange/Thomas
Fürstenau/Patrick Strohm und Erhard Fritsch) fehlten.
Mit gemischten Gefühlen fuhren alle zum letzten Spiel der Sai-
son. Trainer Raimond Hein versuchte den Druck von der Mann-
schaft zu nehmen und sie taktisch auf das Spiel einzustellen. Es
war eine fürchterliche 1. Halbzeit, die Mannschaft passte sich
leider der Spielweise von Ziegelheim an, die aggressive Arbeit in
der Abwehr fehlte und vielen Spielern merkte man die Nervosi-
tät an. Mit der letzten Sekunde traf Steven Schröder noch zum
glücklichen 14:17.
Halbzeit - 3 Tore Rückstand
Neue Order vom Trainer - „alles oder nichts“ -schnelles Spiel,
4:2 Manndeckung und raus ging es. Durch das hohe Tempo der
SG war plötzlich eine ganz andere Mannschaft auf dem Feld.
Ziegelheim war völlig beeindruckt und konnte das hohe Tempo
nicht mitgehen. Benjamin Müller, David Titscher und Claudius
Möbius liefen immer wieder die Konter. Die Abwehr-Arbeit war
mit einem Schlag hervorragend. Florian Lauterbach, Christian
Weigel und Marcel Pfeifer lieferten sich mit ihren Gegner einen
heißen Kampf und waren im Angriff sehr erfolgreich. Andreas
Jost und Christian Keuler übernahmen die Führung der Mann-
schaft. Nach 46 Minuten stand es 20:20 und dann ging es immer
hin und her. Die SG mit einem Tor in Führung und Ziegelheim
glich wieder aus.Was für eine Dramatik für die Zuschauer, einige
Fans hielten es gar nicht in der Halle aus, die Besucher aus Gera
hofften auf einen Sieg des LSV.
Mit echtem Siegeswillen und Kampf, auch Dank der beiden Tor-
hüter Andreas Kann und Aaron Lauterbach wurde die Mann-
schaft am Ende mit einem 30:28 belohnt, weil auch unser jüngs-
ter Spieler Andre Schmidt im richtigen Moment - 3 wichtige Tore
erzielte.

Platz Mannschaft Tore Punkte
1 SG Kahla/Rothenstein 385:338 19:9
2 Post SV Gera 2 349:332 19:9
3 HBV Jena 90 3 343:310 16:12
4 SV Blau-Weiß Auma 2 319:292 15:13
5 SV Aufbau Altenburg 3 345:332 15:13
6 LSV Ziegelheim 2 335:374 12:16
7 SV Teichwolframsdorf 334:397 9:19
8 TSV Eisenberg 2 318:353 7:21

Der Aufstieg wird jetzt in einem würdigen Rahmen am Handball-
tag am 18.06.2016 in der Sporthalle Kahla gefeiert, wozu wir alle
recht herzlich einladen möchten.
Geplant sind an diesem Tag 2 Kinder- und 2 Männerspiele und
es findet natürlich auch die Siegerehrung zur Meisterschaft durch
den HFA statt. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir an diesem
Tage viele Zuschauer und Gäste begrüßen dürfen. Der Hand-
ballsport in Kahla und Rothenstein hat jetzt neue Ziele gesetzt.
In der neuen Saison in der Verbandsliga sollte das Ziel ein guter
Mittelplatz in der Tabelle sein und tolle Spiele für Alt und Jung in
Kahla.

Laura Hein

Zum Mannschaftsfoto:
Vordere Reihe von links:
Thomas Fürstenau, David Titscher, Andreas Kann, Aaron Lau-
terbach, Patrick Strohm, Marcel Pfeifer
Hinten von links:
Raimond Hein, Andreas Jost, Steven Schröder, Benjamin Mül-
ler, Andre Schmidt, Christian Weigel, Nico Lange, Erhard Fritsch
und Florian Lauterbach

Am Ende gewann die Mannschaft um Mannschaftskapitän Elias
vor der Mannschaft von Christopher und Alexander. Jeder Spie-
ler bekam eine Urkunde und ein kleines Präsent. Torschützenkö-
nig wurde Oliver mit 5 Toren.
Ein großes Dankeschön für die Organisation an Hans-Christian
Schmidt, Bernd Bock und an die Kahlaer Ortsgruppen der SPD
und Die Linke für Bratwürste, Getränke und Präsente.

Spielszene aus dem Endspiel

Die Gewinnermannschaft mit ihren Fans.

Handball - „Happy End“ mit Aufstieg

SG Kahla/Rothenstein steigt in die Verbandsliga auf

Am Ende war es ein verdienter Aufstieg. Manchmal ist es schon
kurios, was passieren kann.
Am 09.04.2016 sollten eigentlich in Kahla gegen den HBV Jena
die Weichen zum Aufstieg gestellt werden. Mit einem Sieg woll-
te man die Tabellenführung übernehmen und im letzten Spiel
der Saison alles klarmachen. Die Voraussetzungen passten, die
Halle war super gefüllt, die Zuschauer voller Euphorie und die
Mannschaft hoch motiviert. Es kam aber alles anders, wenn die
Nerven nicht mitspielen. Die Mannschaft fand an diesem Tag
nicht in ihr gewohntes Spiel. In der 2. Halbzeit warfen die Män-
ner um Abteilungsleiter Thomas Jost nur 6 Tore, zu wenig zum
Sieg. Der HBV Jena begrub mit 17:25 alle Aufstiegsträume der
SG Kahla/Rothenstein. Es war bitter, sehr bitter und mehr oder
weniger fanden sich alle mit der Niederlage ab.Der Post SV Gera
brauchte jetzt nur noch in seinem letzten Spiel beim Tabellenletz-
ten dem TSV Eisenberg 2 einen Sieg und die Postler steigen auf.
Dann geschah das „kleineWunder von Eisenberg“. Den Spielern
der Post fehlte es an Biss, man rannte immer einen Eisenberger
Vorsprung hinterher. Und so hieß es am Ende nur 25:25.
Plötzlich, völlig unerwartet, machte das letzte Spiel am
30.04.2016 wieder einen Sinn. Die SG Kahla/Rothenstein könnte
mit einem Sieg aus eigener Kraft den Aufstieg schaffen und die
Meisterschaft gewinnen.
Jeder wusste in Ziegelheim wird es verdammt schwer und der
LSV wird uns ohne Kampf nicht gewinnen lassen. Ziegelheim
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Mitte mit Tempo und Ball in Richtung Tor zog und dann muster-
gültig R. Winkler bediente, der sich die Chance nicht entgehen
lässt und das 3:1 erzielte. Stadtroda am Ende mit dem 3:1 noch
gut bedient, denn M. Schlönvoigt und D. Bottner scheiterten frei
vorm Tor und im 1:1 an R. Baumgart im Tor der Möhre. Auch in
der letzten Minute noch eine riesen Chance durch M. Klose, der
von C.Stahls Hereingabe mustergültig bedient wird, ihm aber der
Ball vorm Torabschluss verspringt.
Kahla siegt unterm Strich total verdient, auch in der Höhe mit 3:1
und sollte die gezeigte Mannschaftsleistung und Moral mit in die
nächsten Partien nehmen.

Ehrenamt weiter Groß schreiben
Dezidiert wie man es von ihm gewohnt ist, blickte Prof. Dr. Man-
fred Thieß als Vorsitzender des Kreissportbundes Saale-Holz-
land (KSB) auf das Sportjahr zurück und formulierte wichtige
Eckpunkte in der Arbeit für die Zukunft. Zur Mitgliederversamm-
lung in Eisenberg am 25. April waren 75 Delegierte und Ehren-
gäste gekommen.
Der KSB repräsentiert die 115 Sportvereine im Landkreis mit ih-
ren 10.781 Mitgliedern. Aus dieser Verantwortung heraus zeigte
Thieß auf, was die Dachorganisation für seine Vereine tun konn-
te. Allen voran nannte er den Stand der Kommunikation. Durch
die grundhaft neugestaltete Homepage und die Vereinsinformati-
onen, die als Newsletter und Servicemails veröffentlicht werden,
wurden wichtige Plattformen geschaffen.Vom Umfang her haben
die im Landessportbund (LSB) ein Alleinstellungsmerkmal be-
sitzen. Thieß: „Im Jahresgespräch mit dem LSB wurde uns das
bestätigt.“
Eine oberste Priorität für den KSB hatte die direkte Zusammen-
arbeit mit den Vereinen und Kreisfachverbänden. „Hier haben
wir unseren Standard, sind aber auch vorangekommen.“ Thieß
nannte Schwerpunkte, die alle in der kommende Zeit erwarten.
Einmal sei es wichtig, gemeinsam das Ehrenamt zu motivieren
und zu qualifizieren. Dass die Gewinnung Freiwilliger immer
schwerer wird, weiß der KSB-Vorsitzende und formulierte klar
und deutlich: „Mitglieder müssen jeden Verein mitgestalten und
ihren Beitrag zum Vereinsleben leisten. Der Verein kann mit ei-
nigen Ehrenamtlichen nicht allein für alle Arbeiten verantwortlich
gemacht werden.“ Ehrenamtliche werden sich nur engagieren,
wenn das Gesamtgebilde Verein funktioniert.
Hervorgehoben hat Thieß wie auch Robert Stemmler als Vor-
sitzender der Kreissportjugend die Bedeutung der Nachwuchs-
arbeit. „Der Kinder- und Jugendsport ist unser Beitrag für die
Zukunft!“ Allein 2.048 Kinder sind im Altersbereich von 7 bis 14
in den Sportvereinen aktiv. Das sei ein guter Wert im Thüringer
Vergleich, „aber man sieht in der Analyse auch ganz deutlich den
Zusammenhang zu gemachten Sportangeboten in den Vereinen
und nicht zuletzt zu Umfeld“, so Thieß. Mit Umfeld meinte er das
soziale Netzwerk und die Bedingungen in den einzelnen Kom-
munen.
Gelobt wurden die guten Rahmenbedingungen im Landkreis, die
für den Sport herrschen. Die praktizierte Hallenvergabe durch
den Landkreis ist sehr gut. „Hier wird der Arbeit der Vereine ei-
nen angemessenen Stellenwert beigemessen.“ Im nahen Gera
und Jena ist die Situation ganz anders. Dort sind die finanziellen
Stellschrauben für die Vereine mit vergleichsweise hohen Nut-
zungsentgelten festgezurrt.
Kritik übte Thieß an Teilen der Berichterstattung in den regio-
nalen Medien und bekam dafür große Zustimmung: „Unsere
Sportvereine benötigen die Öffentlichkeit, aber auch unter Be-
rücksichtigung der Pressefreiheit gehören Spekulationen und
Bewertungen interner Vereinsvorgänge nicht in die Zeitung.“ Das
diskreditiert Vereine und handelnde Personen.
Thieß zog abschließend ein positives Fazit und bedankte sich
wie später auch LSB-Präsident Peter Gösel für die fleißige Arbeit
in den Sportvereinen und Verbänden: „Was Vorstände, Übungs-
leiter, Kampf- und Schiedsrichter leisten, kann in der heutigen
Zeit nicht hoch genug geschätzt werden.“
In der Mitgliederversammlung gab es noch eine Reihe von Eh-
rungen. Der SV Eintracht Camburg mit 31 Neuzugängen im Alter
bis 26 Jahren, der VfB Steudnitz 1990 mit 22 und das Traditi-
onelle Taekwon-Do-Center Thüringen mit 19 neuen Mitgliedern
erhielten den Sonderpreis der Sparkasse, der mit jeweils 100
Euro verbunden ist.
Dr. Rudolf Wolther (Camburger Bogenschützen) und René Zahl
(KFA Fußball) wurden mit der Ehrennadel des Kreissportbundes
in Silber geehrt. Marcus Herold (TV Germania 1887 Hermsdorf)

Sieg dank Leidenschaft und riesen Moral

Kahla holt 3 Punkte im Heimspiel gegen Stadtroda

Am Samstag 30.04.16 sollte Kahla am Ende verdient mit 3:1 vom
Platz gehen, auch weil Stadtroda sich kaum eine Torchance in
der ganzen Partie erspielen konnte.
Allgemein war es eine sehr chancenarme Anfangsphase vor
130 Zuschauern unterm Dohlenstein. Beide Seiten spielten und
kämpften die ersten 20 Minuten in den Mittelfeldreihen um jeden
Meter, ohne dass die Abwehrreihen oder Torhüter wirklich getes-
tet wurden.
In der 22.Minute erkämpft der agile Kahlaer M. Klose den Ball im
Mittelfeld, im Doppelpass mit D. Bottner geht’s Richtung Stadt-
rodaer Tor. Vorm Strafraum bedient M. Klose den mitgeeilten D.
Bottner, der entscheidet sich für einen Haken zu viel im Straf-
raum und kann in aussichtsreicher Position noch gestoppt wer-
den. Stadtrodas mit einem Eckball durch D. Böhmel, der noch
abgefälscht und damit zur direkten Ecke wird, aber M. Lieske im
Kahlaer Tor hat mit dem entschärften Ball keine Probleme.
In der 39. Minute das 1:0 für Kahla per Elfmeter durch R.Winkler.
Ein unstrittiger Elfmeter, bei dem sich D. Bottner vorm Strafraum
ein Herz fasste und mit Tempo am Gegenspieler vorbei in den
Strafraum zog, dem Foul vom Stadtrodaer Verteidiger konnte nur
der Elfmeterpfiff folgen.
In der Folge einiger Unterbrechungen sollte es in der 48. Minute
noch einmal Freistoß geben, bitter für Kahla, mit dem Pausenpfiff
erzielt der Stadtrodaer P. Blazik per Kopf gegen die Laufrichtung
von M. Lieske das 1:1. Halbzeitstand 1:1
In der 2. Halbzeit sollte es, rein den klaren Torchancen nach, ein
Spiel auf ein Tor werden. Gegen Kahlas geschlossene Mann-
schaftsleistung und Moral fand Stadtroda heute keine Mittel und
Wege. Kahla riskierte und investierte mehr in die Partie. In der
Folge der Treffer in der 56. Minute zum 2:1 durch M. Schlönvoigt,
der mit dem Kopf eine Flanke von S. Schlögel im Tor des Ex-
Kahlaer R. Baumgart (ehem. Perner) versenkte. In der 66.Minute
war es wieder D. Bottner der sich ein Herz fasste und durch die

Kahla: M. Lieske, C. Stahl, C. Hörenz, J. Thode, M. Hort,
M. Nagel (A. Vojvoda), M.Schlönvogt (C. Neumann), M. Klose,
S. Schlögel, R.Winkler (C. Engel), D. Bottner // F. Müller
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kidsrun@gmx.de
oder kontaktieren mich telefonisch unter:
01739527585
Ich melde mich umgehend bei Ihnen zurück.
Ob es nun die Versorgung der Helfer, Gutscheine oder Spenden
sind, um nur ein paar Beispiele zu nennen, würde ich mich über
jedes Einbringen freuen.
Informationen über die Veranstaltung finden Sie unter ande-
rem auf unserer Homepage:
www.kids-run.de
Über alle gemeldeten Kinder und die noch folgen aus unserer
schönen Stadt und unzählige Zuschauer, am 27.08.16, freue ich
mich jetzt schon.“

David Müller aus Kahla.

und Bärbel Grubert (ATV Eisenberg) erhielten in Anerkennung
ihres Wirkens die Ehrennadel in Gold.
Die drei neu gegründeten Vereine, der Landsportverein Schöng-
leina, Verein Zöthen 1999 und SeiShinKai-Zentraldojo Kah-
la, sind seit Anfang des Jahres Mitglieder im Kreis- und Lan-
dessportbund. Ihnen wurde überreicht.

Ingolf Berger (links) und Prof. Dr. Manfred Thieß (rechts) über-
gaben Axel Schulz vom Taekwon-Do-Center (2. v. l.) und Rainer
Arnold vom SV Eintracht Camburg den Sonderpreis der Spar-
kasse für den größten Zuwachs im Altersbereich bis 26 Jahren.

Zur Mitgliederversammlung in die Mensa des Eisenberger
Friedrich-Schiller-Gymnasiums am 25. April waren 75 Delegier-
te und Ehrengäste gekommen.

KidsRun
Am 27.08.16 wird in Pössneck auf dem Gelände des MSC Pöss-
neck e.V.im DMV, der Startschuss zum Abenteuer des Jahres,
für Kinder im Alter zw. 5-16, fallen.
Das Abenteuer, welches den Namen KidsRun trägt, ist ein Hin-
dernis-/Crosslauf, bei dem der Spaß an der Bewegung an erster
Stelle steht.
Einer der Hauptorganisatoren ist David Müller: ,,Anfang letzten
Jahres kam mir die Idee, Kinder und Erwachsene in ein gemein-
sames Abenteuer zu schicken. Hierbei ist es völlig egal, wie dre-
ckig und klitschnass man am Ende im Ziel ankommen wird und
die Zeit auch keine Rolle spielt. Der KidsRun muss sich wie ein
großer Abenteuerspielplatz vorgestellt werden. Kinder und Er-
wachsene können z.B. Autos, Strohpyramiden, Matschfelder und
vieles mehr überwinden. Sollte eines der etwa 50 Hindernisse zu
groß erscheinen, kann jedes Kind und natürlich auch die erwach-
senen Begleiter daran vorbeigehen. Dieses Jahr rechnen wir mit
einem Starterfeld von 1000 Kindern und etwa 10000 Zuschau-
ern, die die Kinder anfeuern werden.
Unsere Anmeldung ist seit kurzer Zeit geöffnet und über die po-
sitive Resonanz, vieler gemeldeter Kahlaer Kinder und aus der
anliegenden Umgebung, freue ich mich sehr. Mir als gebürtigem
Kahlaer liegt es sehr am Herzen, in die Veranstaltung KidsRun,
nicht nur die Kinder meiner Heimatstadt, sondern auch Unter-
nehmen zu integrieren.
Ohne Sponsoren, egal in welcher Form, könnte dieses Event
nicht stattfinden und ich bin dankbar, dass sich sehr viele Kahla-
er Unternehmen mit in die Veranstaltung einbringen.
Natürlich sind wir mit den Planungen noch lange nicht fertig und
deshalb möchte ich die Gelegenheit nutzen um einen Aufruf zu
starten.
Wenn Sie die gelesenen Zeilen angesprochen haben und Sie
den KidsRun als Sponsor unterstützen möchten, schreiben Sie
mir bitte eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten an:
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www.alsfelder-pfingstmarkt.de

Alsfelder
Pfingstmarkt

- Das größte Volksfest der Region -

13. - 17. Mai

Freitag, 13.Mai Sonntag, 15.Mai

Alle Fahrgeschäftevon 17-18 Uhr nur99 cent pro Fahrt

Alle Fahrgeschäfte Alle Fahrgeschäfte 
Freitag, 13.Mai

Alle Fahrgeschäfte Alle Fahrgeschäfte von 17-18 Uhr nur von 17-18 Uhr nur 99 cent pro Fahrt99 cent pro Fahrt99 cent
Power-Hour

Festzug und Eröffnung
ab 18.30 Uhr ab 20.00 Uhrab 20.00 Uhrab 20.00 Uhr

mit dem

Das gesamte Programm finden Sie im Internet:

Freier Eintritt
an allen Tagen!

Verpachtung eines Jagdbezirkes
Die Jagdgenossenschaft Herbstein, 36358 Herbstein im Vogelsbergkreis,
verpachtet ab 01. April 2017 für die Dauer von 10 Jahren den
Jagdbezirk Herbstein II mit einer Größe von 635,18 ha,
davon 584 ha bejagbare Fläche. Eine Jagdhütte ist im Jagdbezirk vor-
handen. Es handelt sich um ein Niederwildrevier mit einemWaldanteil
von 128,2 ha. Als Bewerber kommt in Betracht, wer die gesetzlichen
Bestimmungen zur Pachtfähigkeit vorweisen kann. Die Übernahme des
Wildschadens wird erwartet. Nähere Informationen und Besichtigungen
des Reviers sind nach Absprache möglich.
Es wird um schriftliche Angebote an den Jagdvorsteher der Jagdgenos-
senschaft Herbstein gebeten. Der Verpächter behält sich ausdrücklich
den Zuschlag vor und ist weder an das Höchstgebot gebunden noch zur
Zuschlagserteilung verpflichtet.
Kontakt: Jagdvorsteher Raimund Böttinger,Weinstraße 6,
36358 Herbstein, Mobil-Nr. 01 71 / 1 99 81 20

info
für unsere leser

Kontakt

Daniel Wolf
mobil: 01 74. 9 24 09 21

tel. 03 66 51. 8 73 39

fax: 03 66 51. 8 73 39

mail: d.wolf@wittich-langewiesen.de

ihr persönlicher ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen

infobroschüren

beilagen-werbung

flyer

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
In den Folgen 43 · 98704 Langewiesen
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D. L NGE
e.K.

Innungs-
Betrieb

07768 Jägersdorf • Mühle 40

Tel. 03 64 24 - 5 16 08 • Fax 7 88 91

Meister-
Betrieb

Inhaber: Andreas Jänike
Großlöbichau Haus-Nr. 38

Freu’ dich drauf!
ZIMMEREI - DACHDECKEREI

• Um-, AUs- Und neUbAU
• TrockenbAU
• InnenpUTz/esTrIch

• VollbIologIsche
kleInklärAnlAgen
• kUrzschlIessen Von
kleInklärAnlAgen

Tel. 036423 /60461· Fax 60502

Sanierung, renovierung, ModerniSierung

BauunTernehMenWolFraM SchMiedl
MeiSTer- und FachBeTrieB

Wir machen Was draus

07768 eichenBerg/oT dienSTädT nr. 53 inFo@SchMiedl-Bau.de

Dachdeckerei Hofmann
Inhaber: Dachdeckermeister Daniel Hofmann

Ihr Meisterbetrieb für:
l Dachdeckungen aller Art

l Eindeckung von Ziegelkehlen
l Dachklempnerarbeiten

l Holzbau und Zimmerei
Töpfergasse 7b • 07768 Kahla
Tel./Fax: 036424 / 82344
Mobil: 0170 / 3108847
E-Mail: dachdeckerei.hofmann@web.de

• Baustoffe für
Haus und Garten

• Schüttgüter
• Putze und Mörtel
• Brenngas/Tyczka

Gerberstraße 19
07768 Kahla

Telefon/Fax:
03 64 24 / 2 25 21
Mobil:
01 71 / 7 97 04 80

www.schreiber-baustoffe.com

BAUENBAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN&WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNENBAUEN&W
RATGEBER Robuster Untergrund

Jeder Bodenbelag ist nur so gut
wie der Untergrund.

Jeder Bodenbelag ist nur so gut wie der Untergrund. Gera-
de wer häufig mit Feuchtigkeitsschäden auf Terrasse oder
Balkon zu kämpfen hatte, sollte daher bei der Sanierung auf
eine professionelle Abdichtung achten. Bevor der speziell
geschulte Verarbeiter überhaupt den neuen Belag etwa in
Form eines Steinteppichs aufbringen kann, sollte er den Un-
tergrund überprüfen und bei Bedarf sanieren. Je nach Zu-
stand des Aufbaus zählen dazu verschiedene Arbeitsschritte
von der Spezialgrundierung über eine UV-beständige Flüs-
sigfolie bis hin zum eigentlichen Belag. Infos zu qualifizier-
ten Fachbetrieben unter www.risto-deutschland.de. djd

Foto: djd/Risto
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Z. B. unter HWS-LWS-Syndrom, Bandscheibenvorwölbung,
Arthrose, Osteoporose, Muskel-Dysbalance, Adipositas, etc. Rehabilitations-

sport kann helfen!
50 Gymnastikstunden
in einer Gruppe vom Arzt
verordnet und von der
Krankenkasse bezahlt.

Offizielle Trainingsstätte
von RehaVitalisPlus e.V.
in Ihrer Nähe:

Gesundheitssport
mit

... einfach gesund werden

Reha-Sport in Kahla

Jetzt informieren! Tel. 036424-78200

TELIS FINANZ AG:
TÜV-zertifizierte
Beratungsqualität

+++ Durch TELIS ... mehr Sicherheit, mehr Zeit, mehr Geld für SIE! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

Die Unternehmensberater
für den privaten Haushalt

Kanzlei Stefan Lindner
Karl-Liebknecht-Platz 1, 07768 Kahla
Telefon 036424 766090
Telefax 036424 766099
Mobil 0151 11646611
sekretariat.lindner@telis-finanz.de
www.telis-finanz.de

Kopiersysteme • Drucker • Faxtechnik
Toner • Tinte • Büromöbel • Stühle

Tel.: 03 64 24 - 8 20 55
www.bt-meininger.de

LW-Service auf einen Klick:

www.wittich.de

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de
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SIE HEIRATEN BALD?

... dann erzählen Sie es der Welt –
mit einer Hochzeitsanzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

www.wittich.de/hochzeit

03677-2050-11

In den Folgen 43 | 98704 Langewiesen
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Rainer’s REISETIPP
Abenteuer Panamakanal: Florida bis Kalifornien! –

A
n
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Entdecken Sie mit uns den Zauber des Sonnenstaats
Florida, durchqueren wir gemeinsam den neuen/alten
Panamakanal und lassen Sie sich auf eine einzigartige
Kreuzfahrt entlang der mittelamerikanischen Pazi-
fikküste „entführen“: an Bord der Celebrity Infinity,
einem 4,5* Schiffstraum, der Ihren Erlebnissen an Land
mit dem Service an Bord in nichts nachsteht!
Von Orlando aus besuchen wir das berühmte Ken-
nedy Space Center in Cape Canaveral; in Fort Myers
wandeln wir auf den Spuren der genialen Erfinder/Un-
ternehmer Thomas Edison und Henry Ford bei einem

Besuch des Original-Labors (Anfassen erlaubt!); im Ford-Autoklassiker
Model T drehen wir eine informative Runde über das riesige Anwesen
dieses super-interessanten Freilicht-Museums: Tropische Gartenfreunde,
Oldtimer-, Flug- und Bahnfans kommen alle gleichermassen auf ihre Ko-
sten! Die Ausstellungsstücke sind hervorragend restauriert und dürften
die weltgrößte Sammlung ihrer Art darstellen - einfach atemberaubend!
An der Südspitze Floridas erleben wir Miami Vice live: hier machen wir
eine fernsehreife Spritz-Tour per Propellerboot durch das gewaltige
Sumpfgebiet der Everglades (UNESCO-Weltnaturerbe). Machen Sie
Schnapp-Schüsse von den bis zu 6 m langen amerikanischen Alligatoren,
kosten Sie ein Croc-Sandwich oder lassen Sie eine lebendige ‚Schlangen-
leder-Tasche‘ an Ihrem Arm baumeln ...
Ein weiterer Höhepunkt ist die Fahrt über die wildromantische Inselkette
der Florida-Keys (zählen Sie die Brücken!) bis zum südlichsten Punkt der
USA, Key West. Genießen Sie hier den schönsten Sonnenuntergang der
Karibik und besuchen Sie das Haus von Ernest Hemingway - ‚der Alte
Mann grüßt das Meer‘ bis rüber nach Havanna, seinem Zweit-Wohnsitz!
Am 5. Tag unserer Florida-Erkundung mischen wir uns in den Trubel
der kubanisch-hispano geprägten 3,5 Mio. Metropole Miami: Viele der
konfettifarbenen Art deco-Gebäude am berühmten Ocean-Drive stehen
unter Denkmalschutz - in Miami Beach trifft sich die Szene ...
Das ‚Reich der Lebensfreude‘ ist heutzutage nicht nur bei amerikanischen
Rentnern beliebt - statistisch gesehen ziehen täglich ca. 900 Personen
neu hinzu, 36 Mio. Jahresbesucher zählt der ‚Sunshine-State‘ alleine in
Orlando - auch für Kreuzfahrttouristen ist Florida die absolute Nr. 1: Mit
4 Mio. Passagieren jährlich hält Port Miami den Weltrekord - auch wir
tragen unseren kleinen Teil dazu bei ...
Übrigens: Der spanische Name ‚Florida‘ (dt. bluehend) geht auf die Con-
quistadores zurück; zum Zeitpunkt der Entdeckung [Ponce de Leon,
1513] feierten sie gerade das ‚blühende‘ Osterfest (pascua florida)!
Und wie die spanischen Eroberer begeben auch wir uns auf eine aben-
teuerliche Seereise, auf der Suche nach touristischen Schätzen - von
Panama nach Costa Rica, von Guatemala nach Mexiko; entlang der
malerischen Küste von Baja California bis nach San Diego - heutzutage
eine der begehrtesten Wohnmetropolen der USA.
Und wenn Sie nach 3 Wochen gelernt haben, zwischen Inkas, Maya,
Tolteken und Azteken zu unterscheiden, die koloniale Einflussnahme der
imperialen Spanier kritisch einzuordnen, die geschichtlichen Realitäten
der ‚Bananenrepubliken‘ bis hin zu neuzeitlichen Guerilla-Bewegungen
zu verstehen und zu beurteilen, dann können Sie mal wieder sagen: Es
war ein toller Urlaub - viel gesehen, viel gehört, viel erlebt ... und auch
die Erholung ist nicht zu kurz gekommen.
Eben Urlaub à la Nah und Fern: Betreut, organisiert und doch höchst
individuell!

Ihr Rainer Matuszewski

Kommen Sie mit - Wir sind dabei!
Route und Preise siehe Anzeige

Unser/Ihr Reiseleiter

Marktstraße 1 · 99444 Blankenhain

Gratis-Hotline 0800 57 11 11 1 oder urlaub@nahundfern.eu

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Barzahlerrabatten und bis zu 1200 Euro
mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 5.850,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg pro m2 ab 7.200,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 4.735,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 3.500,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 4.919,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 9.800,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Reumschüssel,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus,
Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 207736

Sonderaktion 2016!
Dach & Fassade

18
Jahre

Wir finanzieren Ihre Baumaßnahme schnell und
günstig ab 3,31% eff. Jahreszins!

Nutzen Sie jetzt die Niedrigzinsphase, um Ihr Bauvorhaben zu
verwirklichen!

z.B. 10.000,00 E für ein neues Dach und einen neuen
Anstrich bei 12-jähriger Laufzeit monatliche Rate 81,66 E!

Autowaschanlage
und Pflegecenter

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

jetzt mit
Textilwäschemit Sonax-Formel+

LW-Service auf einen Klick:

www.wittich.de
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